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ZEICHENERKLÄRUNG 

FESTSETZUNGEN 

ART DEFI BAULICHEN NUTZUNG 

WA ALLGEMEINES WOHNGEBIET 

MI MISCHGEBIE1' 

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG 

04 GRUNDFLÄCHEN ZAHL , 

@ GESCHOSSFLÄCHENZAHL 

I! ZAHL DEI? V0LLGESCHOSSE ALS HÖCHSTGRENZE 

BAUWEISE UND BAUGRENZEN 

O OFFENE BAUWEISE 

•--•--• BAUGRENZEN 

& NUR EINZEL- UND DOPPELHÄUSER ZUL'ÄSSIG 

r---1 
1 Ga I FU.:CHEN FÜR GARAGEN 
L ..... ·--~I 

VE RKEHRSFLACHE N 

S TRASSENBEGRENZ UNGSLIN IE 

STRASSVERKEHRSFLÄCHEN 

BÜRGERSTEIG 

FLi>,"CHEN DIE MIT LEITUNGSRECHTEN ZU 
BELASTEN SIND,ISIEHE ZIFFER 3,.4-. .. IM TEXTTEILl 

SONSTIGE DARSTELLUNGEN ALS FESTSETZUNGEN 
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HINWEISE 

0757 

GRENZE DES RÄUMLICHEN GEL TUNGSBEREICHES 
DES BE BAUUNGSPLANES 

STÜTZMAUER 

MASSZAHL 

ABGRENZUNG UNTERSCHIEDLICHER BAULICHER NUTZUNG 

BEGRENZUNG DER FLÄCHEN BEI DERFN BEBAUUNG 
BESONDERE VORKEHRUNGEN ZU TREFFEN SIND. { S. TEXTT. Zlff. l.6} 

BEBAUBARE FLÄCHEN 

WASSERFLÄCHEN 

STRASSENSCHLÜSSEL 

-------Stadt Hanau 
Bebauungsplan 723 

Lachen hege 

Zu dieser Planzeichnung gehören textliche Festsetzungen und Hinweise. 
Gesetzliche Grundlage fur den Bebauungsplan sind des Bundesbaugesetz 
(BBouG) in der Fassung vom 23, 6.60 und die Baunutzungsverordnung 
(ßauNVO) in der F n""Unn vnm 26- 11 _ ,Ml 

1. Das Verm.- und Liegenschaftsomt 
der Stadt Hanau {Vermessungs- Hanau, 26• 09.1978 
dienststelle nach § 8 (1) Nr. 3 
Hess. Katostergesetz) stellte 
die Plonunterlage auf der Grund-

Siegel .. __ g_11;i:.,. f.l;~ I!c.$ .... loge der Flurkarte her. .. • 
VERMESSUNGSDfREKT 0R 

2. Die Stadtverordnetenversommlung 
beschloß die Plonaufstellung 
noch § 2 (1) ßßouG .................................... am 09. 02. 71 

,, 
,;, • Die Stodtverardnetenversommlung 

beschloß den Plonentwurf und 
seine öffentl. Auslegung noch • ' 

§ 2 (6) BBouG ........................................ am 13. 06. 77 
4. Die öffentliche Auslegung wurde 

noch § 2 (6) BBauG bekanntgemacht ... _ ........... am 07. r:fJ. 77 
5. Der Plonentwurf wurde noch 

§ 2 {6) BBouG öffentlich oua-
{

vom 18. 07. 77 
gelegt ................. t••······························· bis 18. OB, 77 

6. Die Stodtverordnetenversalllllllung 
beschloß den Plon noch § 10 
BBouG als Setzung ....................................... am 18-09. 78 

Hanau, 23.11. 78 
Sieget 

.... gi:i, .l!l!~.Q.~~J.Hi\.t,_ .. 
Ve:RMESSUNGS0 BERRAT 

G e n e h mi g t 
7. Genehmigungsvermerk noch mit Vfg. vom ..07. ,Feb.1979 .. 

§ 11 DßovG Az. V/3-61 d 04/01 
DARMSTADT den 07. Feb,1979. 
Der Regierungspräsiden1 

' Siegel ..!m .. A..Yf.~~~g __ 
gez. Hensel 

8. Die Genehmigung des Bebauungsplanes 
wurde noch § 12 BBouG bekanntgemacht .............. 0111 ........ 15.03, 1979 
Der Bebauungsplan wurde damit rechts-
verbindlich ....................... ....................... am ......... 15- 03, 1979 

Siegel 
Honav E 16. 03, 19 79 

. 5'~z_._ Jl_l_ .. \?~~-T~~~ .. , . 
VERMESSUNGSOßERRAT 

Entwurf : 61 Stodtnlanun samt 
gezeichi,et ,e,·, 

Dotun 28.04.77 oelinda~t ,78 .. r.euen Entwurf vom 28.04,77 


